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Objekt: Gemäldeepitaph Philipp
Standfest

Museum: Städtische Museen Zittau
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02763 Zittau
+49 (0) 3583 554790
museum@zittau.de

Sammlung: Zittauer Epitaphienschatz

Inventarnummer: 23365

Beschreibung
Darstellung/Ikonographie: Das sehr schlichte Epitaph wurde laut Inschrift 1582 geschaffen.
Es besitzt einen typischen antikisierenden Aufbau mit Sockelzone, Mittelfeld, Architrav und
Dreiecksgiebel. Das Bildfeld wird von Rollwerk eingefasst. Die Malfassung dieser
architektonischen Gliederung ist weitgehend verloren. Geschnitzte Elemente waren die vier
Löwenköpfe in Architrav und Sockelzone, von denen drei erhalten sind. Das Bildfeld zeigt
den gekreuzigten Christus vor einer idealisierten Landschaft. Der 1574 verstorbene Philipp
Standfest kniet vor dem Kreuz. Unten, in der Sockelzone, befand sich die weitgehend
verlorene Memorialinschrift, während oben im Architrav ein Zitat aus dem apokryphen
Buch Jesus Sirach (Sir 17,1–4) enthalten war, das auf die Vergänglichkeit menschlichen
Lebens anspielte.
Zur Person: Das Epitaph wurde 1582 von dem Zittauer Bürger Hans Standfest für seinen
Bruder Philipp gestiftet, der sich gerade in Zittau aufhielt und dort am 23. Februar 1574
starb. Hans Standfest wohnte auf der Hintergasse (Lindenstraße). Dagegen war sein Bruder
Philipp Töpfer in Breslau, was die Mobilität wie auch die Handwerkerverbindungen und
auch die weiterhin bestehenden familiären Verbindungen aufzeigt.
Kommentar: Die künstlerische Qualität des nicht sehr großen Epitaphs ist aufgrund der
stark beschädigten Fassung nur noch schwer zu beurteilen. Gemein hat es mit dem etwas
älteren Epitaph für Christina Nebenmich (Inv.-Nr: 7564) die in Grisaille ausgeführte Stadt im
Hintergrund.

Grunddaten

Material/Technik: Nadelholz mit farbiger Fassung /
Blattmetallziertechniken: Versilberung,
grüne und rote Lüsterung auf Silber;
Ziertechniken Malerei: graue
Marmorierung, Schattenlinie; Pappmaché

https://sachsen.museum-digital.de/object/19387


Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1582
wer
wo

Schlagworte
• Denkmal
• Epitaph
• Grabmal
• Kreuzigung Christi
• Religiöse Kunst
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